
Satzung 
 
zur Aufhebung der Satzung der Stadt Sin-
delfingen über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebiets „Viehweide“ 
 
Der Gemeinderat der Stadt Sindelfingen hat 
auf Grund von § 162 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB), in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), das zuletzt geändert durch Artikel 9 
des Gesetzes vom 10. September 2021 
(BGBl. I S. 4147) und § 4 Abs. 1 Gemeinde-
ordnung Baden-Württemberg (GemO) in der 
Fassung vom 24.07.2000 (GBL. S. 581 ber. S. 
698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02. 
Dezember 2020 (GBl. S. 1095, 1098) in seiner 
Sitzung am 14.12.2021 folgende Satzung zur 
Aufhebung der Satzung über die förmliche 
Festlegung des Sanierungsgebiets „Vieh-
weide“ beschlossen: 
 
 
§ 1 
Satzungsgegenstand 
 
Die Satzung der Stadt Sindelfingen vom 
22.04.2008, geändert am 19.07.2016 über die 
förmliche Festlegung des rechtsverbindlichen 
Sanierungsgebiets „Viehweide“ wird aufgeho-
ben.  
Die Sanierung ist durchgeführt.  
Maßgebend ist der Lageplan vom 14.08.2006. 
Der Plan ist Bestandteil der Satzung.  
 
§ 2 
Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt gemäß § 162 Abs. 2 
BauGB am Tage der Bekanntmachung in 
Kraft. 
 
 
----------------------------------- 
 
 



 
 
 
Die Satzung kann beim Amt für Stadtentwick-
lung und Geoinformation - Abt. Stadtentwick-
lung im Rathaus, 6. Stock, Zimmer 6.02 (Rat-
hausplatz 1, 71063 Sindelfingen) während der 
Dienststunden eingesehen werden. Jeder-
mann kann die Satzung einsehen und über 
ihren Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Die Dienststunden sind 
Montag bis Mittwoch  8:00 bis 12:00 Uhr und 
13:30 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag  8:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 
bis 18:00 Uhr 
Freitag  8:00 bis 12:00 Uhr 
 
Hinweis nach § 215 Abs. 2 BauGB  
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Ver-
fahrens- oder Formvorschriften und beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB werden gemäß § 
215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt 
Sindelfingen unter Darlegung des die Verlet-
zung begrün-denden Sachverhaltes geltend 
gemacht worden sind.  
 



Hinweis nach § 4 Abs. 4 und Abs. 5 Ge-
meindeordnung Baden-Württemberg 
(GemO)  
Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der GemO oder 
auf Grund der GemO zustande gekommen 
sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn 
 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind,  
 
2. der Oberbürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Beschluss bean-standet hat oder 
die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schrift gegenüber der Stadt Sindelfingen, Rat-
hausplatz 1, 71063 Sindelfingen, unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.  
 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.  
 
Verletzungen von Verfahrens- und Formvor-
schriften sind unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich oder elektronisch bei der Stadt Sin-
delfingen geltend zu machen. 
 
 
Sindelfingen, den 08.04.2022 
 
 
[.gez.] 
Dr. Bernd Vöhringer 
Oberbürgermeister 


